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Begeisterung und Neuanfang prägten 

das Schuljahr 2024/2025

Trotz des Umzugs in die Containerschule war das Jahr geprägt von spannenden 

Erlebnissen, kreativen Projekten und neuen Erfahrungen. Vom ersten Schultag 

am neuen Standort bis zu vielfältigen Ausflügen – auch dieses Schuljahr bleibt 

uns mit vielen besonderen Momenten in Erinnerung!
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Ein neues Schuljahr – 

ein neuer Standort

Zum Schuljahresbeginn 2024/25 hat die Rückert-Mittelschule Coburg ein neues, 

vorübergehendes Zuhause bezogen: den modernen Container-Schulcampus an 

der Ketschendorfer Straße. Der Umzug war notwendig geworden, da unser tradi-

tionsreicher Altbau in der Löwenstraße umfassend saniert wird.

Der neue Schulstandort bietet auf zwei Etagen großzügige, helle Klassenzimmer, 

moderne Fachräume, eine Mensa sowie ein Lehrerzimmer – alles eingebettet in 

einen U-förmigen Bau aus rund 220 Containern. Auch ein Pausenhof steht den 

Schülerinnen und Schülern zur Verfügung.

Trotz der ungewohnten Umgebung hat der Schulalltag erfolgreich begonnen. 

Die Lernbedingungen sind gut, die Räume funktional und freundlich gestaltet. 

Die Schulgemeinschaft hat sich schnell eingelebt – und freut sich gleichzeitig 

schon heute auf die Rückkehr in das sanierte Schulgebäude an der Löwenstraße 

im Schuljahr 2026/27.



Kunst 5a
Chinesische Ming Vasen



Aktuelles aus dem NT- Unterricht der 8b

Passend zum Herbst und passend zum Lehrplan NT 

8 beschäftigte sich die 8b mit Herrn Sauerteig zum 

Schuljahresbeginn mit dem Stoffkreislauf sowie der 

Fotosynthese. Anschaulich betrachteten wir auch den 

Aufbau von Schatten- und Sonnenblättern. Zudem 

stehen und standen die Erkenntnisse und Experimen-

te des Naturgelehrten Joseph Priestley (1733-1804) 

im Mittelpunkt des NT-Unterrichts.
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Zeitzeugengespräch  

mit Ruth Melcer

Auf Einladung der Friedrich-Ebert-

Stiftung nahm die 8b mit Herrn 

Sauerteig an einem Online-Zeitzeu-

gengespräch via Zoom anlässlich 

des Jahrestages des Pogroms  vom 

09.11.1938 teil.  Ruth Melcer schilder-

te beeindruckend ihre Erlebnisse aus 

der Kindheit und dem Holocaust. Be-

wundernswert wie sie ihr Leben nach 

Auschwitz und all der Nazigräuel 

meisterte. Besten Dank, Frau Melcer! 

Shalom aleichem!



Am 8. November 2024 sahen wir, die Klasse 9a, ein ein-

drucksvolles Zeitzeugeninterview mit Ruth Melcer, einer 

jüdischen Überlebenden des Holocaust.

Sie berichtete offen und bewegend von ihrer Kindheit, 

ihrer Deportation in das Konzentrationslager Auschwitz 

und den schweren Jahren, die sie dort überlebt hat. Ihre 

Worte vermittelten uns nicht nur historische Fakten, son-

dern vor allem persönliche Eindrücke und Gefühle aus 

einer Zeit, die niemals vergessen werden darf.

Das Interview hat uns tief bewegt und einmal mehr ge-

zeigt, wie wichtig es ist, Verantwortung für die Gegenwart 

und Zukunft zu übernehmen – gegen Hass, Ausgrenzung 

und das Vergessen.

Zeitzeugeninterview mit Ruth Melcer –  

Lernen aus der Geschichte
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Kunst Klasse 5a
Höhlenmalerei Handabdruck





Besuch der Bundesagentur für Arbeit  

und des BIZ am 26.11.2024
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Die Klasse 8a besuchte am 26.11. ge-

meinsam mit ihrer Klassenlehrerin 

Frau Oberender-Metzner die Bundes-

agentur für Arbeit. Im Gruppenraum 

begaben sich die Schüler auf eine 

Reise in die Welt der Berufe. Im BIZ 

konnten sie an Tablets einen Einblick 

in die Vielfalt der Berufe erhalten. 

Herzlichen Dank an unsere Berufs-

beraterin Frau Werner für den schön 

gestalteten Vormittag.



Im November tauchten die Schülerinnen und 

Schüler im Deutschunterricht und in G+ in die Welt 

der Haus-, Nutz- und Wildtiere ein. Bei einer span-

nenden Führung im Naturkundemuseum Coburg 

entdeckten sie die heimischen Waldbewohner. 

Danach erkundeten die Schüler selbstständig das 

Museum und durchstreiften alle Abteilungen. Ein 

herzliches Dankeschön an Frau Feldmann für die 

sprachsensibel gestaltete „Schatzsuche“! 
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Besuch der Deutschklasse im  

Naturkundemuseum Coburg 



Kunst Klasse 7M
Zeitgenössische 
Ausdrucksform – Graffiti
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Kunst Klasse 7b 
Fantasiewelten



Am 10.12. besuchten die Schüler/innen der 8 a/b/G 

das Weihnachtsmärchen „Pumuckl“ im Globe.
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Besuch des Globes 
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Im Januar bekamen die Klassen 8a, 8b und 9M besonde-

ren Besuch: Herr Lange von der Polizei war zu Gast an der 

Rückertschule und sprach mit uns über das Thema Dro-

gen und Suchtprävention.

Offen, ehrlich und praxisnah berichtete er über die Ge-

fahren von Alkohol, Cannabis und anderen Drogen – und 

wie schnell man selbst in schwierige Situationen geraten 

kann. Besonders spannend waren die echten Fälle aus 

dem Polizeialltag, die er mit uns teilte.

Am Ende blieb vor allem eins hängen: Nein sagen ist stark 

– und wer sich informiert, ist klar im Vorteil.

Die Rückertschule bedankt sich herzlich bei Herrn Lange 

für seinen Besuch und sein Engagement!

Drogen? – Nein danke!



SÜC, CEB und die Rückert-Mittelschule sind eine Bildungspartnerschaft einge-

gangen. Die vom Kompetenzzentrum 4.0 der IHK-Coburg unterstützte Initiative 

soll Schülern frühzeitig Einblicke in die Arbeitswelt ermöglichen und Unterneh-

men dabei helfen, die Abläufe im Schulsystem besser zu verstehen.

Zur feierlichen Übergabe der Urkunde besuchten 15 engagierte Lehrkräfte der 

Rückert-Schule, begleitet von Alexander Arnold (Leiter Kompetenzzentrum 4.0) 

und Siegmar Schnabel (Hauptgeschäftsführer der IHK Coburg), SÜC und CEB. 

Bei einem Rundgang durch IT-Abteilung, Lehrwerkstatt, Kfz-Werkstatt, CEB-Fahr-

zeughalle und Aquaria konnten sich die Pädagogen ein umfassendes Bild von 

den vielfältigen Tätigkeitsfeldern der beiden kommunalen Unternehmen ma-

chen. 

SÜC und CEB gehen Bildungspartnerschaft  

mit Rückert-Mittelschule ein
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Die Bildungspartnerschaft sieht zahlreiche Aktivitäten vor: Neben Praktika in den 

verschiedenen Ausbildungsbereichen planen SÜC und CEB auch Bewerbungstrai-

nings für Acht- und Neuntklässler. Darüber hinaus sollen projektbezogene Tage, 

wie beispielsweise Besuche im Wertstoffhof, sowie Schnuppertage für Schülerin-

nen und Schüler der 7. Klasse angeboten werden.

Mit der Kooperation wollen IHK, SÜC, CEB und Rückert-Schule die Schülerinnen 

und Schüler bestmöglich auf das Berufsleben vorbereiten. Durch praxisnahe 

Erfahrungen sollen sie ihre Stärken und Interessen entdecken und gezielte Ent-

scheidungen für ihre berufliche Zukunft treffen können. Gleichzeitig profitieren 

SÜC und CEB vom Austausch mit der Schule und können ihren Beitrag zur Nach-

wuchsförderung leisten.

„Wir freuen uns sehr über diese Partnerschaft“, so Carsten Haas, Personalleiter bei 

der SÜC. „In Zusammenarbeit mit der Rückert-Schule wollen wir den jungen Men-

schen den Übergang von der Schule in den Beruf erleichtern.“
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Soziales Kompetenztraining
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Im Januar beschäftigte sich die katholische Re-

ligionsgruppe 8/9 bei Herrn Sauerteig wieder 

mit dem Sternsingerprojekt. Die Spendengelder 

gingen an Projekte der Turkana in Kenia sowie an 

die Kinderrepublik Benposta in Kolumbien. Die 

Sternsinger unterstützen 2025 Kinder und deren 

Rechte in diesen Ländern.

RK 8/9 Sternsingerprojekt 2025



Wir können heute unserer Schulmann-

schaft (7-9) und den Trainern Herrn Ka-

raman und Herrn Füssl zum verdienten 

zweiten Platz beim Hallenmaster in 

Ebersdorf gratulieren! 

Herzlichen Dank an den Förderverein, 

der uns die neuen Trikots für beide 

Mannschaften gesponsort hat!

Toller 2. Platz bei den Hallenmasters, großer 

Dank an den Förderverein, insbesondere Herrn 

und Frau Eckelt!
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Am 20. Januar 2025 unternahm die Klasse 9a eine spannende Exkursion 

zur VR Bank Coburg. Ziel war es, einen praktischen Einblick in die Welt 

der Finanzen zu bekommen.

In drei abwechslungsreichen Workshops lernten wir viel über Online-

Banking, sinnvolles Sparen während der Ausbildung und mögliche Kar-

rierewege in der Bank. Besonders beeindruckend war der Blick in den 

echten Banktresor – ein Highlight des Tages!

Wir bedanken uns herzlich bei der VR Bank Coburg für die informative 

und praxisnahe Veranstaltung.

Exkursion zur VR Bank Coburg –  

Einblick in die Finanzwelt



Anlässlich des Gedenktages der Op-

fer des Nationalsozialismus am 30.1. 

nahm die 8b mit Herrn Sauerteig an 

einem  zweiten Online-Zeitzeugen-

gespräch der Friedrich-Ebert-Stiftung 

via Zoom teil. Dr. Charlotte Knobloch 

berichtete und schilderte beeindru-

ckend ihre Erlebnisse aus ihrer Kind-

heit und ihrem Leben sowie dem 

Schicksal ihrer Familienangehörigen 

im Holocaust. Seitdem widmet sie sich 

dem Kampf gegen Antisemitismus 

und engagiert sich für ein friedliches 

Zusammenleben in Deutschland.

Zeitzeugengespräch mit  

Frau Dr. Charlotte Knobloch
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Impressionen aus der ersten 

Praktikumswoche der 8b
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Allen Praktikumsbetrieben gilt unser 

Dank für die Zeit und den Aufwand!



Am 14. Februar 2025 war es so weit: Einige 

Schülerinnen und Schüler der Rückerschule 

und auch unserer Deutschklasse durften erst-

mals Wahlkabinenluft schnuppern! Nach inten-

sivem Unterricht über Wahlprinzipien, die Bun-

destagswahl und das Parteienspektrum ging 

es ins Wahllokal im „COSMOS“. Dort konnten 

sie – zwar symbolisch, aber dennoch bedeu-

tungsvoll – ihre Stimme abgeben. Diese Übung 

ist mehr als nur ein Testlauf: Sie gibt jungen  

Wählerinnen und Wähler die Möglichkeit, kurz 

vor der echten Wahl ihre Meinung zu äußern 

und sich aktiv mit unserer Demokratie ausei-

nanderzusetzen. Ein wichtiger Schritt auf dem 

Weg zur ersten echten Stimmabgabe!

Erste Wahl-Erfahrung: Wir 

schnuppern Wahlluft! 

|25



Im NT-Unterricht bei Herrn Sauerteig 

befasste sich die 6G mit der Oberflä-

chenspannung von Wasser.

Pipetten, Petrischalen, 5-Cent-Münzen 

sowie Reißzwecken, Spüli und Büro-

klammern dienten uns, um wie kleine 

Forscher im Dreischritt Versuch-Beob-

achtung-Deutung zu experimentieren.

Hat Wasser eine Haut?
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Zweite Praktikumswoche der 8a

Die zweite Praktikumswoche neigt sich 

dem Ende entgegen. Auch hier konnten 

die Schüler und Schülerinnen wieder ei-

nen tollen Einblick in verschiedene Beru-

fe erhalten. Unser Dank gilt allen Betrie-

ben, die uns aufgenommen haben! 
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Trendy Rückert –  

Alte Poesie, neuer Look

Kunstprojekt der Klassen 7a und 7M 

bringt Friedrich Rückert ins Heute.

Wie könnte Friedrich Rückert heu-

te aussehen?

Mit dieser Frage beschäftigten sich 

die Schüler:innen der Klassen 7a und 

7M im Kunstunterricht. Unter der 

Leitung von Frau Brehm und Frau 

Schmidt gestalteten sie Büsten des 

Dichters kreativ und modern um – 

inspiriert vom Künstler Ottmar Hörl.

Die Ergebnisse zeigen Rückert in 

ganz neuen Rollen und mit über-

raschenden Looks. Ob humorvoll, 

nachdenklich oder popkulturell – 

jede Figur erzählt ihre eigene Ge-

schichte und schlägt eine Brücke 

zwischen Vergangenheit und Gegen-

wart.|28



1. Friedrich Rückert als Hipster

Künstler: Dymytro Klimanov und  

Pavlo Synytskyi

Mit Brille, Mütze und Kaffeebecher verkörpert 

dieser Rückert den modernen Denker. Die Bot-

schaft: Große Gedanken sind zeitlos – nur der 

Stil ändert sich.

2. Friedrich Rückert als Rapper

Künstlerinnen: Luisa Graber und Fabiana Varga

Mit Sonnenbrille und Mikrofon verwandelt 

sich der Dichter in einen Lyriker mit Beat. Wie 

Rapper heute, beherrschte auch Rückert das 

Spiel mit Worten.

3. Friedrich Rückert als Graffiti-Sprayer

Künstlerinnen: Sol Ochm und Ayla Szymanski

Statt mit Feder und Papier bringt dieser Rück-

ert seine Gedanken mit Spraydose und Farbe 

auf die Wand. Ein Symbol für kreative Freiheit 

und moderne Ausdrucksformen.
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4. Friedrich Rückert als Emo

Künstlerinnen: Nurhayat Gökce und  

Qian Qian Yin

Mit dunkler Kleidung, lila Haaren und melan-

cholischem Blick zeigt sich Rückert als gefühl-

voller, nachdenklicher Mensch – ganz wie viele 

Jugendliche heute.

5. Friedrich Rückert als Mensch seiner Zeit

Künstlerinnen: Mariam Kravchuk und  

Christina Luitle

Mit Zylinder, Anzug und Schreibfeder erinnert 

diese Büste an den historischen Rückert – klas-

sisch, poetisch und stilvoll.

Die Kunstwerke wurden nicht nur im Schulhaus, sondern auch in der Coburger 

Stadtbücherei und im Schloss Ehrenburg ausgestellt – zusammen mit erklären-

den Texten der Schüler:innen.

„Trendy Rückert“ hat gezeigt: Friedrich Rückert ist alles andere als verstaubt. 

In den kreativen Händen unserer Schüler:innen lebt er weiter – neu gedacht,  

modern interpretiert und mit viel Persönlichkeit.
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Vom 7. bis 11. April 2025 reisten die Klassen 9a und 9G mit 

Frau Feldmann, Herrn Baumann und Frau Ehrlicher an den 

Gardasee. Trotz kleiner Startschwierigkeiten mit den Mobil-

homes und dem Essen, die schnell behoben wurden, entwi-

ckelte sich die Fahrt zu einer unvergesslichen Woche.

Ein Highlight war der Ausflug nach Verona mit der berühm-

ten Arena und dem Balkon von Julia. In Venedig erkunde-

ten wir den Markusplatz und die Rialto-Brücke – ein echtes 

Abenteuer!

Auch Sirmione selbst beeindruckte: Der Aufstieg zur Sca-

ligerburg bot einen traumhaften Blick über den Gardasee. 

Einige wagten sich bei 20 Grad sogar ins Wasser, andere ge-

nossen einfach ein Eis am Ufer.

Die Stimmung war ausgelassen, alle hielten sich zuverlässig 

an Absprachen. Abends versammelten sich viele am See, um 

gemeinsam den Sonnenuntergang zu schauen – oder am 

Boxautomaten die Kräfte zu messen.

Am 11. April ging es mit vielen schönen Erinnerungen im Ge-

päck zurück nach Coburg. Und ein Satz war öfter zu hören:

„Können wir nicht noch ein paar Tage länger bleiben?“

Abschlussfahrt nach Sirmione – Sonne, 

Eis und schöne Erinnerungen



„Bunt statt grau – Weltreise mit der 

Rückertschule“

Am 2. Mai 2025 fand unser Schulfest unter dem Motto „Bunt statt grau – Weltreise 

mit der Rückertschule“ erstmals auf dem Gelände der Containerschule statt – und 

es wurde ein voller Erfolg!

Nach einem musikalischen Auftakt durch unsere Lehrerband konnten die Besu-

cherinnen und Besucher mit einer Stempelkarte auf Weltreise durch die Schul-

trakte gehen: Jede Klasse hatte einen Kontinent oder ein Land kreativ gestaltet 

und passende Mitmachstationen vorbereitet. Es wurde gebastelt, gerätselt, ge-

tanzt, probiert – und vor allem gelacht!

Besondere Programmhöhepunkte waren die energiegeladene Hip-Hop-Perfor-

mance der Klassen 8a und 8b sowie die mitreißenden Auftritte der Deutschklas-

sen und der Rhythmusgruppe der 5. und 6. Klassen mit Musik von Bruno Mars.

Auch für das leibliche Wohl war bestens gesorgt – von Kuchen und Pizzabröt-

chen bis hin zu internationalen Snacks und kühlen Getränken. Ein echtes Gemein-

schaftsprojekt, bei dem Schüler, Lehrkräfte und Eltern mit Begeisterung dabei 

waren.

Fazit: Ein buntes Fest voller Vielfalt, Kreativität und  

Lebensfreude – ganz im Sinne unseres Mottos.
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Praktikumswoche 2 der 8b

Allen Praktikumsbetrieben gilt unser 

Dank für die Zeit und den Aufwand!



8b besuchte den AOK-Aidsparcours

Am 06.05. machte sich die 8b zusammen mit Herrn Sauerteig auf den Weg zur 

AOK nach Cortendorf. Im Rundbau fand wieder der AOK-Aidsparcours statt. Eine 

sehr gute Anlaufstelle für Themen des NT-Unterrichts der 8. Jahrgangsstufe.

Der AIDS-Parcours hat nichts mit Sport zu tun, sondern es geht um Aufklärung zur 

sexuellen Gesundheit. Die Schüler durchliefen in Kleingruppen drei Stationen, in 

denen sie Infos zu Themen wie Verhütung, Beziehung, Partnerschaft und Vermei-

dung von sexuell übertragbaren Infektionen erhielten. Jeder hatte so auch die 

Chance seine Fragen im geschützten Rahmen zu stellen. Herr Sauerteig warte-

te draußen und nahm nicht daran teil. Wichtig war dem Parcoursteam auch die 

Schweigepflicht.

Vielen Dank an Frau Jiptner von der AOK sowie an das Parcoursteam: Herr Beck 

von der Aidsberatung Oberfranken und sein Praktikant Herr Walzer, Frau Knoch 

vom Gesundheitsamt/ Beratungsstelle für Schwangerschaftsfragen sowie die 

Auszubildende Frau Pircher und die beiden Streetworker Sophia und Fabian von 

ISO/streetwork.coburg.



Kunst gegen Komasaufen – Rückertschüler  

setzen ein Zeichen

Auch in diesem Schuljahr haben sich die Klassen 7A und 7G der Rückertschule 

kreativ stark gemacht: Sie nahmen am bundesweiten Kunstwettbewerb „bunt 

statt blau“ teil. „Bunt statt blau“ ist eine Aktion der DAK-Gesundheit, die sich ge-

gen Alkoholmissbrauch bei Jugendlichen richtet.

Statt mit erhobenem Zeigefinger kommt „bunt statt blau“ mit Farbe und Fantasie. 

Unter der Anleitung von Frau Brehm und Frau Butz-Oppel entstanden farbenfro-

he, aber auch nachdenkliche Bilder, die zeigen: Alkohol ist kein harmloser Spaß, 

sondern kann gefährlich werden. Mit ihren Werken machen die Rückertschülerin-

nen und -schüler deutlich, dass es auch anders geht: bunt statt blau bedeutet, das 

Leben mit Kreativität, Mut und Verantwortung zu gestalten, anstatt sich durch 

Alkohol zu betäuben.

Eine schulinterne Jury kürte die überzeugendsten Beiträge:

1. Platz: Bohdan Batrachenko, Dmytro Klimanov und Pavlo Synytskyi

2. Platz: Maggie Siewert, Emma Heinze und Destegül Buysan

3. Platz: Mariam Kravchuk

Die Rückertschule ist stolz auf ihre jungen Künstlerinnen und Künstler. Ihr habt 

mit euren Bildern nicht nur euer Talent, sondern auch Haltung gezeigt. 







80 Jahre Kriegsende-Zeitungsprojekt der 8b

Volker Friedrich von der Neuen 

Presse zu Gast im GPG Unterrich



Unterrichtsgang auf den Spuren Rückerts

Die Klassen 6G und 8a machten sich 

gemeinsam mit ihren Klassenlehrern 

Herrn Karaman und Frau Oberender-

Metzner sowie Herrn Füßel auf den Weg 

Richtung Innenstadt. An verschiedenen 

Stationen gab es Spuren von Friedrich 

Rückert, der auch unserer Schule seinen 

Namen gab. In der Bücherei bestaunten 

wir die Werke unserer Mitschüler aus 

den 7. Klassen.



Coburger Nachhaltigkeitstage - Liveshow von 

Louisa Schneider

Die Klassen 8a,8b und 8G nahmen an den Coburger Nachhal-

tigkeitstagen 2025 teil. Zusammen liefen wir am 02.07.2025 zur 

Alten Pakethalle und besuchten dort die Liveshow „Grad°jetzt: 

Gegen die Angst“

von Louisa Schneider über ihre Reise zu den Klimabrennpunk-

ten der Erde. Begleitet und angemeldet wurde wir von unseren 

Lehrkräften Frau Oberender-Metzner, Herrn Sauerteig und Herrn 

Cebecioglu.

Vielen Dank an Louisa Schneider, es war beeindruckend. Danke 

auch an Frau Prof. Dr. Esslinger, die federführend die Nachhaltig-

keitstage koordinierte.
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Kunst Klasse 7G
Tiefdruck mit
der Nudelpresse



Werkstatttage der 8a/b/G  

im BfZ

Eine abwechslungsreiche Woche (07.07.25-

11.07.25) Berufsorientierung erlebten die 

8ten Klassen im BfZ. Begleitet wurden die 

Schülerinnen und Schüler von Frau Behn-

ke, Frau Oberender-Metzner, Herrn Cebe-

cioglu und Herrn Sauerteig.

Danke an die Referenten und an Frau Stan-

ley für die hervorragende Orga!



Betriebserkundung der 8a und 8b  

bei der Firma Kaeser

Die Klasse 8a und die Klasse 8b erkun-

deten mit ihren Klassenlehrern Frau 

Oberender-Metzner und Herrn Sauer-

teig die Firma Kaeser.

Nach einer interessanten Präsentation 

lernten wir die Ausbildungswerkstatt 

kennen und erhielten noch einen Ein-

blick in verschiedene Hallen.

Es war ein toller, abwechslungsreicher 

Vormittag. Danke an unseren Kooperati-

onspartner, die Firma Kaeser!
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Kunst-Quali 2025 – Schloss Callenberg  

mal anders

Im Rahmen des qualifizierenden Abschlusses in Kunst stellten die 

Schüler*innen der Klassen 9a, 9M und 9G nicht nur ihr theoretisches  

Wissen unter Beweis, sondern auch ihre kreative Ausdruckskraft.

Neben einer schriftlichen Prüfung bestand der praktische Teil darin, 

das Coburger Schloss Callenberg in eine künstlerische Stilrichtung zu  

übertragen. Zur Auswahl standen Expressionismus, Kubismus oder Pop-

Art.



W³

Im Juli waren die Wissensträger von W³- W 

HOCH DREI bei den Klassen 8a/b/G ab-

schließend zu Gast. Ferhat Cengiz, Sven 

Tabar und Abdallah Alali beschäftigten sich 

mit den Schülern und hielten den Baustein 

Gewaltprävention durch Sprache. Abdallah, 

einen ehemaligen Schüler aus meinen Zei-

ten an der Mittelschule Am Moos, traf ich so 

im Klassenzimmer wieder.

Weitere Infos über das Projekt unter Leitung 

von Herrn Kiermayer findet man hier:
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